
Beschlussvorlage Nr.:  
für die Sitzung des Vergabeausschusses am:  

Datum: 
Verfasser:  

I. Beschlussgegenstand: 

II. Vorbereitung/Beteiligung:

 Finanzverwaltung  Bauverwaltung Hauptverwaltung       

Verwaltungsausschuss  

OR Störmthal   OR Güldengossa  OR Dreiskau-Muckern 

 Bürgermeisterin   

Technischer Ausschuss 

OR Seifertshain    

Weitere Beteiligte:  

III. Finanzierungsvorschlag/Produkt/Sachkonto:

Produkt:  
Sachkonto: 

IV. Behandlung:  öffentlich  nichtöffentlich 

V. Beschlussvoraussetzungen: 

Bereits gefasste Beschlüsse: 
Aufzuhebende Beschlüsse: 

Gemeinde Großpösna 
Die Bürgermeisterin 

VERGABEAUSSCHUSS

Maßnahme: 

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien



Beschluss des Vergabeausschusses der Gemeinde Großpösna vom 

Nr.:  

Der Vergabeausschuss der Gemeinde Großpösna beschließt: 

 

Finanzierung/Produkt/Sachkonto: 

Produkt:  
Sachkonto: 

Ergebnis 

Anzahl der Mitglieder:   6+1          JA - Stimmen: 
anwesende Mitglieder:       NEIN - Stimmen: 
Ausschluss wegen Befangenheit:       Stimmenthaltungen: 

 

damit ist der Antrag    angenommen und beschlossen    abgelehnt 

Schriftführer     Gemeinderat 

Siegel 

Bürgermeisterin                   Gemeinderat 

Gemeinde Großpösna 
Die Bürgermeisterin 

     VERGABEAUSSCHUSS

Maßnahme: 

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien


	Unbenannt

	Bürgermeisterin: On
	OR Seifertshain: Off
	Weitere Beteiligte: Off
	Hauptverwaltung: Off
	OR Störmthal: Off
	Finanzverwaltung: Off
	OR Güldengossa: Off
	Bauverwaltung: On
	OR DreiskauMuckern: Off
	öffentlich: On
	nichtöffentlich: Off
	angenommen und beschlossen: Off
	abgelehnt: Off
	Datum der Vorlage: 02.08.2021
	Beschlussvorlage: Die Gemeinde Großpösna möchte das aufgeforstete Wald-Areal „Neues Oberholz“ zwischen der Staatsstraße 242 und dem Südostufer des Störmthaler Sees sowohl für die Bewohner*innen der Gemeinde Großpösna, als auch für die Tourist*innen aufwerten und qualifizieren. Dabei soll  das bereits vorhandene Forstwegenetz optimiert sowie mit einem Themenweg und moderner Ausstattung ergänzt und sinnvoll an die Umgebung angebunden werden. 
Ziel ist somit die Schaffung einer sinnvollen Wanderwegnetzstruktur und eines modernen zukunftsfähigen touristischen Angebots, das die Region in ihrer Identität und Attraktivität steigert. Sowohl die angrenzende touristische Infrastruktur, als auch die umgebenden Landschaftsräume und Orte sollen dabei sinnvoll angebunden werden. Die Gemeinde beantragte im Oktober 2020 Zuwendung aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW) mit einer Förderhöhe von 75% (30.000€ ). Der Fördermittelbescheid liegt seit Juli 2021 der Gemeinde vor. Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden vier Planungsbüros angefragt. Drei Angebote für die Entwicklungskonzeption inkl. thematischer Wanderweg und Kostenberechnung liegen der Gemeinde vor. Die beigefügte Auswertung ergab, dass das Büro Stadtlabor mit 39.796,58 € ein vollumfängliches Angebot sowie das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat. Sowohl die Ausgaben als auch die Einnahmen sind im Ergebnishaushalt berücksichtigt.
	Bereits gefasste Beschlüsse: 15.9.2020 TA;     10.12.2020 GR
	Aufzuhebende Beschlüsse: 
	Befangene GR: [0]
	Sitzungsdatum: 10.08.2021
	Beschlussnummer: VgA-2021-21
	Beschlusstext: die Vergabe der Planungsleistungen Entwicklungskonzeption für ein Wanderwegenetz im Neuen Oberholz an

StadtLabor, 
Hinrichsenstraße 3
04105 Leipzig

Die Auftragssumme beträgt 39.796,58 € (brutto).

	Herr/Frau: [Frau Thiel]
	NEIN-Stimmen: [0]
	JA-Stimmen: [0]
	Enthaltungen: [0]
	Kurzbezeichnung Beschlussgegenstand: Vergabe der Planungsleistungen Entwicklungskonzeption für ein Wanderwegenetz im Neuen Oberholz
	Verfasser: [Bauamt]
	Weitere BEteiligte, Planungsbüros etc: 
	Produktnummer: 51.11.01.03
	Sachkonto: 443160
	Anwesende Ausschussmitglieder: [0]
	Technischer Ausschuss: Off
	TA: Ja
	Maßnahme: 


